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Editorial

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von 
Hefenhofen

An der Gemeindeversammlung durften wir Vize-
Gemeindepräsident Ueli Büchler für sein grosses 
Engagement ehren. Auch an dieser Stelle noch-
mals einen herzlichen Dank an Ueli für sein Wirken 
und die hervorragende Zusammenarbeit. 

Am 15. Juni 2026 hat mit dem echo-Dialog ein 
innovatives und aussergewöhnliches Projekt ge-
startet. Mit dem echo-Dialog sind die Menschen in 
unserer Gemeinde eingeladen, ihre Perspektiven 
zur Zukunft einzubringen. In einem KI-gestützten 
Videocall sprechen Sie mit ihrem 20 Jahre älteren 
Zukunfts-Ich–über das, was Ihnen wichtig ist, was 
unsere Region verbindet und welche Veränderungen 
Sie sich wünschen. Ich habe mitgemacht und mit 
meinem 20 Jahre älteren Ich ein spannendes 
Gespräch geführt. Unten sehen Sie, wie KI mich in 
20 Jahren sieht
. 
Zuerst aber noch zur näheren Zukunft. In dieser 
Ausgabe des HalloHefenhofen finden Sie spannen-
de und zukunftsprägende Informationen und 
Projekte. Insbesondere aber auch eine Einladung 
zum 1. August Fest im Sonnenberg. Ich hoffe viele 
von Ihnen dort begrüssen zu dürfen. Ich wünsche 
Ihnen bis dahin erholsame Sommerferien.

Herzlich,
Thomas Schnyder

 

 

 

 

 

 

 

Zeit – Nähe - Freude 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Zeit schenken. Nähe schaffen. Freude teilen. 

 
Können Sie sich vorstellen, mit älteren Menschen in Hefenhofen 

etwas Zeit zu verbringen? 
 

Als Freiwillige oder Freiwilliger bei Pro Senectute Thurgau unterstützen Sie Seniorinnen und 

Senioren und bringen Abwechslung und Freude in ihr Leben. 

 

Ob bei Geburtstagsbesuchen, beim Mittagstisch oder bei Spiel und Spass – Ihr Einsatz 

macht einen Unterschied und schafft Nähe. 

 

Wir bieten flexible Einsatzmöglichkeiten, die zu Ihrem Alltag passen. 

 

 

Möchten Sie gerne mehr erfahren? Lassen Sie uns darüber sprechen: 

 

Annemarie Nørrum, Koordinatorin Freiwilligenarbeit 

Telefon: 071 626 10 96   Mail: annemarie.noerrum@pstg.ch 

 

mailto:annemarie.noerrum@pstg.ch


3

HalloHefenhofen!
Aus dem Gemeindehaus

Ehrung Ueli Büchler

An der Gemeindeversammlung vom 27. Mai durfte Ueli Büchler 
für sein Engagement zugunsten der Gemeinde Hefenhofen ge-
ehrt werden.

Ueli Büchler wurde am 7. März 2021 als Nachfolger von Thomas 
Studer in den Gemeinderat gewählt und trat sein Amt am 1. Juni 
2021 an. Bei den ordentlichen Gemeinderatswahlen vom 
27. November 2022 wurde er deutlich in seinem Amt bestätigt. 
Seit 1. Juni 2023 wirkt er zudem als Vize-Gemeindepräsident.

Im Gemeinderat verantwortet Ueli Büchler ein besonders wichti-
ges und zugleich zeitintensives Ressort. Er ist zuständig für die Be-
reiche Strassen, Flurstrassen, Kanalisation und öffentlicher 
Verkehr. In dieser Funktion vertritt er die Gemeinde auch als Dele-
gierter im Abwasserverband sowie bei Bus Oberthurgau. Zu-
sätzlich engagiert er sich als Mitglied der Mieter-
Schlichtungsstelle.

Sein Einsatz für Hefenhofen ist geprägt von grossem Engage-
ment, Zuverlässigkeit und Präsenz. Die zahlreichen Sitzungen – 
oft auch tagsüber – sowie die intensive Begleitung von Projekten 
zeigen, wie viel Zeit und Herzblut er in seine Aufgabe investiert. 
Die Zusammenarbeit im Gemeinderat wird dabei als sehr professi-
onell und angenehm erlebt.

Für seinen wertvollen Beitrag zugunsten der Gemeinde wurde Ueli 
Büchler im Rahmen der Versammlung herzlich verdankt. Als 
Zeichen der Anerkennung durfte er ein Geschenk aus Hefenhofen 
entgegennehmen – ein Präsent der Brennerei Burren.
Herzlichen Dank für den grossen Einsatz für unsere Gemeinde!

Die Dorfchronik kann am Schalter der
Gemeindeverwaltung Hefenhofen für
CHF 25.– (Auswärtige CHF 45.–) gekauft werden.

Dorfchronik von Hefenhofen
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An der letzten Gemeindeversammlung durften wir ganz besondere Gäste begrüssen: Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger, 
die in den vergangenen drei Jahren den Weg nach Hefenhofen gefunden haben. Insgesamt sind in dieser Zeit 274 
Personen neu zugezogen. Das bedeutet, dass mehr als 20% der Bevölkerung weniger als 3 Jahre in Hefenhofen wohnen.

Es freut uns sehr, dass einige der Eingeladenen sich Zeit genommen haben, persönlich dabei zu sein. Der Anlass bot die 
Gelegenheit, die neuen Einwohnerinnen und Einwohner offiziell willkommen zu heissen und im Anschluss bei einem 
gemütlichen Apéro ins Gespräch zu kommen.

Wer neu nach Hefenhofen zieht, stellt oft schnell fest: Einen klassischen Dorfkern gibt es hier nicht. Stattdessen besteht 
unsere Gemeinde aus elf Weilern – Moos, Tohueb, Hatswil, Chressibuech, Chatzerüti, Sonnenberg, Brüschwil, Chappehuse, 
Hamisfeld, Auenhofen und Hefenhofen. Gerade diese Struktur macht den besonderen Charme unseres Wohnorts aus. Man 
lebt nahe an der Natur und dennoch bestens erschlossen – mit kurzer Distanz zu Amriswil, Romanshorn, dem Bodensee 
sowie den Zentren Kreuzlingen und St. Gallen.

Hefenhofen ist überschaubar geblieben. Das schätzen viele: Man kennt sich, begegnet sich persönlich und unkompliziert. 
Verwaltung und Behörden sind direkt erreichbar und Anliegen können oft pragmatisch gelöst werden. Gleichzeitig 
entwickelt sich die Gemeinde auch digital weiter. 

Als kleines Willkommensgeschenk erhielten die anwesenden Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger eine Dorfchronik sowie ein 
Glas Honig – beides Produkte mit Bezug zu Hefenhofen. So lässt sich unsere Gemeinde auch geschichtlich und kulinarisch 
entdecken.

Wir freuen uns sehr über alle, die sich für Hefenhofen als Wohnort entschieden haben, und wünschen weiterhin ein gutes 
Ankommen!

Neuzuzügerapéro – Herzlich willkommen in Hefenhofen

2. Steuerrate 2026
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die 2. Steuerrate der provisorischen Steuerrechnung 2026 per Ende August 2026 zur 
Zahlung fällig wird. Für die pünktliche Überweisung danken wir Ihnen. Wenn Sie die Zahlungsfrist nicht einhalten können oder 
eine andere Zahlungsvereinbarung wünschen, melden Sie sich beim Steueramt Hefenhofen. Damit können unnötige Kosten 
und Umtriebe vermieden werden.
071 411 12 56 / fabienne.rohner@hefenhofen.ch  

Abonnement für Ratenzahlung Steuerrechnung (6 oder 12 Raten)
Die provisorische Steuerrechnung kann (ab dem Folgejahr) in gleichmässige Raten von 6 oder 12 Raten aufgeteilt werden. 
Sie erhalten die Rechnung jeweils anfangs Jahr inkl. der gewünschten Anzahl Einzahlungsscheine per Post zugestellt. Die 
beantragte Zahlungsvariante gilt bis auf Widerruf für alle kommenden provisorischen Staats- und Gemeindesteuerrechnungen.
Das Formular ist im Onlineschalter auf unserer Homepage www.hefenhofen.ch zu beziehen und ausgefüllt dem Steueramt 
abzugeben.

Das Steueramt wünscht Ihnen einen erholsamen und sonnigen Sommer!

Informationen Steueramt



5

HalloHefenhofen!
Aus dem Gemeindehaus

Ab dem 1. Juli 2026 tritt die zweite Etappe der Revision des eidgenössischen Raumplanungsgesetzes (RPG 2) in Kraft. 
Diese bringt insbesondere für das Bauen ausserhalb der Bauzonen wichtige Änderungen mit sich. Es handelt sich beim 
revidierten Raumplanungsgesetz zumindest teilweise um einen indirekten Gegenvorschlag zur 2020 eingereichten 
Landschaftsinitiative.

Worum geht es bei RPG 2?
Während sich die erste Revision (RPG 1) vor allem auf die Siedlungsentwicklung nach innen konzentrierte, rückt RPG 2 das 
Bauen ausserhalb der Bauzonen in den Fokus. Ziel ist es, die Zahl der Gebäude und die versiegelten Flächen in diesen 
Gebieten langfristig zu stabilisieren und die Landschaft zu schützen.

Stabilisierung statt weiteres Wachstum
Kern von RPG 2 sind sogenannte Stabilisierungsziele. Konkret bedeutet dies: Die Anzahl Gebäude und die versiegelten 
Flächen ausserhalb der Bauzonen dürfen nur noch sehr beschränkt wachsen. Wird dieses Ziel nicht erreicht, kann es 
künftig sogar dazu kommen, dass für neue Bauten bestehende Gebäude zurückgebaut werden müssen (sogenannte 1:1-
Kompensation).

Anreize für Rückbau: die Abbruchprämie
Neu wird ein finanzieller Anreiz geschaffen, nicht mehr benötigte Bauten ausserhalb der Bauzonen freiwillig 
zurückzubauen. Eigentümerinnen und Eigentümer können dafür eine sogenannte Abbruchprämie erhalten. Die Gemeinde 
bestätigt dabei den Rückbau, während der Kanton über die Auszahlung entscheidet.

Was bedeutet dies konkret:

� Sorgsamer Umgang mit Bauten ausserhalb der Bauzone wird noch wichtiger.

� Bestehende Gebäude und Nutzungen werden genauer überprüft.

� Neue Bauvorhaben sind weiterhin möglich, aber an strengere Voraussetzungen gebunden.

� Die Baupolizei verbleibt bei der Gemeinde. Unbewilligte Nutzungen müssen erkannt und unterbunden werden. Wenn   
 nötig, kann ein Nutzungsverbot ausgesprochen werden. Der Verzicht auf die Wiederherstellung des rechtmässigen   
 Zustandes kann neu nur der Kanton beschliessen.

Fazit
Das RPG 2 zielt darauf ab, die Bautätigkeit ausserhalb der Bauzonen deutlich einzuschränken und die klare Trennung 
zwischen Bau- und Nichtbaugebiet konsequent zu sichern.

Bauverwaltung Hefenhofen

Bauen ausserhalb Bauzone – Neue Regelungen ab 1. Juli 2026
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Fakultatives Referendum Gestaltungsplan Striitholz

Vom 24. April bis 13. Mai 2026 lag der Gestaltungsplan Striitholz öffentlich auf. Dagegen wurde das fakultative Refe-
rendum ergriffen.

Das Ergreifen eines fakultativen Referendums ist ein legitimes Mittel, wenn man mit einer Planung nicht einverstan-
den ist. Im bisherigen Prozess sind jedoch kaum Hinweise oder Rückmeldungen eingegangen, die darauf hindeuteten, 
dass Teile des Gestaltungsplans in Frage gestellt werden. Entsprechend überraschend ist das Zustandekommen die-
ses Referendums. Ebenfalls unklar waren die Gründe, die dazu geführt haben. 

Dem Gemeinderat liegt die zukünftige Entwicklung der Gemeinde und ein gutes Miteinander sehr am Herzen. Daher 
ist es dem Gemeinderat ein Anliegen zu verstehen, was zu diesem fakultativen Referendum geführt hat. Aus Sicht des 
Gemeinderats bewirkt der Gestaltungsplan einen enormen Qualitätsgewinn gegenüber einer regulären Bebauung. Hin-
weise für eine noch bessere Qualität sind aber natürlich willkommen.

Am Mittwoch 17. Juni – nach Einsendeschluss dieser Ausgabe - fand ein Runder Tisch / Informationsveranstaltung 
statt. Ziel war es, die Beweggründe aufzunehmen und wenn möglich gemeinsam Lösungen zu finden. 

Wie siehst du in 20 Jahren aus? Und was würdest du deinem älteren Ich 
heute sagen? Mit dem echo-Dialog startet das regionale Zukunfts-
prozessecho. Menschen aus den 45 Gemeinden der Region Appenzell 
AR - St.Gallen-Bodensee sind eingeladen, in einem KI-gestützten Video-
call mit ihrem 20 Jahre älteren Zukunfts-Ich über die Zukunft der Region 
zu sprechen. Der Dialog ist überraschend, niederschwellig und macht 
Zukunft persönlich erlebbar. Gleichzeitig hilft er dabei, ein besseres Bild 
davon zu bekommen, was die Menschen in unserer Region bewegt, 
verbindet und beschäftigt. Die Erkenntnisse aus dem echo-Dialog 
fliessen in die weiteren Phasen des regionalen Zukunftsprozesses ein 

Worum geht es?

Mit echo hat die REGIO Appenzell AR-St.Gallen-Bodensee einen regiona-
len Zukunftsprozess lanciert. Ziel ist es, die Identifikation nach innen 
und die Sichtbarkeit der Region nach aussen zu stärken. Gemeinsam 
mit der Bevölkerung sollen in den kommenden Jahren innovative Ideen, 
Formate und Projekte entstehen, die den Lebens- und Wirtschaftsraum 
nachhaltig stärken. Den Auftakt bildet der echo-Dialog. Die dabei 
gesammelten Perspektiven und Zukunftsbilder aus der Bevölkerung 
bilden die Grundlage für die weiteren Phasen: Auswertung, Ideenwerk-
statt und Umsetzung. 

Mehr erfahren und mitmachen: www.echo-dialog.ch

Probiere es aus: https://echo-dialog.ch/dialog/

Echo Dialog: Sprich mit deiner Zukunft - und gestalte die 

Zukunft der Region mit
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Baubewilligungen

 Bauherr: Ijati AG
 Bauvorhaben: Umbau und Umnutzung Erweiter- 
  ung zu einer Physiotherapie- und  
  Massagepraxis
 Ort: Parzelle 260
  Amriswilerstrasse 61, Auenhofen

 Bauherr: Studer Roman und Sandra
 Bauvorhaben Ersatz der bestehenden Pflanzen- 
  hecke durch eine Sichtschutz-  
  wand
 Ort: Parzelle 713
  Schulstrasse 3, Sonnenberg

 Bauherr: Stäheli Ramon
 Bauvorhaben Energetische Dachsanierung von  
  innen ohne Veränderung des äuss- 
  eren Erscheinigungsbild, mit Ein- 
  bau von zwei Dachfenstern
 Ort: Parzelle 618
  Amriswilerstrasse 38, Brüschwil

 Bauherr: Sammali-Zehnder Stefan und  
  Brigitte
 Bauvorhaben Abstellplatz
 Ort: Parzelle 743
  Rägätestrasse 10, Auenhofen

 Bauherr: Hilpertshauser Daniel und Irene
 Bauvorhaben: Einbau 2 Fenster Nord und Süd
 Ort: Parzelle 706
  Gehrestrasse 19, Hefenhofen
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Nächste Daten:
• 11. Juni
• 20. August
• 24. September

Haben Sie Fragen, Anregungen oder Kritik die Sie direkt dem Ge-
meindepräsidenten vorbringen möchten? Dafür bietet Ihnen der 
Gemeindepräsident an folgenden Donnerstagen zwischen 16.00 
und 18.00 Uhr die Möglichkeit für ein Gespräch. 

Schreiben Sie doch eine E-Mail (thomas.schnyder@hefenhofen.ch) 
bis spätestens Mittwochabend, 17.00 Uhr. Für ein Gespräch sind 
pro Person/Gruppe max. 30 Min. reserviert.

Der Mittagstisch in Hefenhofen erfreut sich weiterhin grosser Beliebtheit. Gegen-
über dem vergangenen Jahr konnten die durchschnittlichen Teilnehmerzahlen 
nochmals deutlich gesteigert werden – im Schnitt besuchen rund zwei Kinder 
mehr pro Mittag das Angebot.

Der Betrieb läuft sehr gut und hat sich gut eingespielt. Besonders erfreulich ist die 
positive Atmosphäre: Die Kinder kommen gerne, die älteren unterstützen die 
jüngeren, und auch der Austausch mit den anwesenden erwachsenen Gästen 
wird von allen Beteiligten geschätzt.

Im Alltag zeigen sich vereinzelt organisatorische Herausforderungen, insbesondere 
wenn Kinder sehr kurzfristig abgemeldet werden. Wir bitten deshalb alle Eltern, 
ihre Kinder bis spätestens 08.00 Uhr via Crossiety-Chat an- oder abzumelden, 
damit die Planung für Küche und Betreuung reibungslos erfolgen kann.

Personelles

Erfreulicherweise hat Andrea Studer aus Hatswil Interesse an einer Mitarbeit 
signalisiert. Eine Verstärkung des Teams wäre sehr willkommen, da es in der 
Vergangenheit vereinzelt herausfordernde Situationen gab, beispielsweise bei 
krankheitsbedingten Ausfällen.

Ausblick

Nach den Sommerferien bleibt das bestehende Angebot mit den drei Tagen vorerst 
unverändert bestehen.

Der Mittagstisch bleibt damit ein wichtiger und geschätzter Treffpunkt für Kinder 
und Erwachsene in unserer Gemeinde – wir freuen uns auf die weitere Entwick-
lung. An dieser Stelle auch der grosse Dank an alle Mitarbeiterinnen welche sich 
darum kümmern, dass sich die Kinder wohl fühlen und gerne kommen.

Mittagstisch
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Parallel zum Projekt Gemeindehaus und zur Schulhauserweiterung im Sonnenberg soll auch die Situation im Bereich vor 
dem Schulhaus genauer betrachtet werden.

Die Strasse vor der Schule ist in die Jahre gekommen und ist mittelfristig ohnehin sanierungsbedürftig. Gleichzeitig wurden 
in den vergangenen Jahren verschiedene provisorische Massnahmen umgesetzt, um die Verkehrssicherheit zu verbessern.
Im Zusammenhang mit dem Gemeindehausprojekt bietet sich nun ein sinnvoller Zeitpunkt, die Strasse umfassend zu erneuern 
und die bestehenden Provisorien durch dauerhafte, sichere Lösungen zu ersetzen.

Der Gemeinderat prüft deshalb aktuell eine Sanierung der Schulstrasse im Bereich des Schulhauses.

Ziele des Projekts:

� Sanierung der bestehenden Strasse
� Verbesserung der Übersichtlichkeit im Kreuzungsbereich
� Erhöhung der Verkehrssicherheit durch eine klare Trennung von Schulweg und Strassenverkehr

Vorgesehene Massnahmen:

� Verlängerung des Trottoirs im Bereich des Schulhauses, damit Kinder sicherer unterwegs sind
� Leichtes Abrücken der Fahrbahn im Schulbereich, sodass Kinder, die die Rampe hinunterkommen, nicht direkt   

    auf der Strasse stehen 

Heute ist die Situation umgekehrt: Die bestehenden Inseln lenken den Verkehr nahe an die Mauer, um die Fahrzeuge vom 
provisorischen Trottoir fernzuhalten

� Anpassung der Kreuzung (Abwinkelung), um die Sichtverhältnisse zu verbessern
� Beibehaltung der Tempo-30-Zone sowie der bestehenden kurvigen Linienführung zur Geschwindigkeitsreduktion.

Information zum Projekt Sonnenbergstrasse
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Der Gemeinderat hat an seinen Sitzungen neben der Bearbeitung der Baugesuche und der bereits schon besprochenen The-
men unter anderem folgende Geschäfte behandelt:

� Auflösung Spezialfinanzierung Abfall

Die Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung wurde im Jahr 2015 durch den Gemeinderat eingeführt. Ziel war es, die Einnahmen 
– insbesondere Beiträge für Unterflurcontainer sowie Gebühren für die Grüngutentsorgung – zweckgebunden für die Abfall-
bewirtschaftung einzusetzen.

In den vergangenen Jahren hat sich jedoch gezeigt, dass diese Einnahmen nicht mehr ausreichen, um die anfallenden Kos-
ten vollständig zu decken. Wie bereits informiert hat der Gemeinderat bereits Anpassungen bei den Grüngutgebühren vorge-
nommen da diese nicht kostendeckend waren.

Das Defizit in der Spezialfinanzierung Abfall konnte im 2025 durch eine höhere Nachzahlung im Bereich der Unterflurcontai-
ner etwas reduziert werden. Diese Entwicklung war jedoch einmalig. Seit dem 1. Januar 2026 entfallen nämlich die bisheri-
gen Beiträge der KVA für die Unterflurcontainer vollständig. Damit bleiben die Grüngutgebühren aktuell als einzige 
Einnahmequelle innerhalb dieser Spezialfinanzierung bestehen.

Vor diesem Hintergrund hat sich der Gemeinderat intensiv mit der zukünftigen Ausgestaltung der Finanzierung befasst. In 
vielen Gemeinden wird hierfür eine allgemeine Abfallgebühr erhoben. Nach sorgfältiger Abwägung ist der Gemeinderat je-
doch zum Schluss gekommen, dass der administrative Aufwand für die Einführung und Bewirtschaftung einer solchen Ge-
bühr in keinem angemessenen Verhältnis zum Nutzen stehen würde.

Aus diesen Gründen hat der Gemeinderat entschieden, die Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung auf die Rechnung 2027 hin 
aufzuheben. Damit soll eine einfachere und effizientere Lösung für die Zukunft geschaffen werden.

Geschäfte aus dem Gemeinderat

Die Bike To Week ist eine Wochenaktion zur Bewegungsför-
derung im Oberthurgau. Das Ziel ist, für möglichst viele Stre-
cken das Velo, vielleicht sogar anstelle motorisierter 
Fahrzeuge, zu benutzen. Das entlastet nicht nur die Umwelt, 
sondern hält zudem fit.

Die Aktion findet vom Montag, 24. bis Sonntag, 30. August 
2026 statt – auch die gefahrenen Kilometer am Slow-Up Bo-
densee dürfen mitgezählt werden. 

Einwohner aus 5 Oberthurgauer Gemeinden (Egnach, Hefen-
hofen, Kesswil, Sommeri, Uttwil) sammeln jeweils für ihre 
Gemeinde Velokilometer.

Wer behauptet sich als Velohochburg und aus welcher Ge-
meinde kommt der oder die «Rekord-Strampler/in»?

Bike To Week

Alle Kilometer dürfen mitgezählt werden. Schreiben Sie 
sämtliche gefahrene Strecken auf – sei es mit dem muskel-
kraftbetriebenen Velo oder mit dem E-Bike. Letztlich zählt je-
der Kilometer pro Einwohner der jeweiligen Gemeinde. Die 
zehn aktivsten Teilnehmer/innen pro Gemeinde werden am 
17. September 2026 zum Schlussevent eingeladen, an wel-
chem attraktive Preise verlost werden. 

Bitte reichen Sie das ausgefüllte Formular (erhältlich auf 
der Gemeindeverwaltung oder online www.hefenhofen.ch) 
bis Freitag, 4. September 2026 bei der Gemeindeverver-
waltung Hefenhofen ein. 

Wir freuen uns auf Fairness und viele gesammelte Kilome-
ter!
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HYBRID

EV

CHF 29’900.– 

    LEAPMOTOR
NEW B10 HYBRID EV 
        MIT 900 KM
  ELEKTRISCHER
        REICHWEITE.

Leapmotor B10 Hybrid EV, UVP CHF  29’900.–, 218 PS, 19,3 kWh/100 km plus 1,7 l / 100 km, 900 km Reichweite, CO₂  11 g / km (kombiniert, WLTP), Energie­
effizienzkategorie E: Sämtliche Preise sind unverbindliche Nettopreisempfehlungen inkl. 8,1 % MwSt. Die tatsächliche Reichweite kann je nach Fahrstil, Wetter, 
Route und Ausstattung variieren. Irrtum und Änderungen vorbehalten. Durchschnittlicher CO₂­Wert aller in der Schweiz verkauften Neuwagen 2026: 111 g / km.

 Aigner AG
 Zürcherstrasse 371, 8500 Frauenfeld
 T +41 52 723 21 00, sven.winkler@aigner.ch
 www.aigner.ch
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Leapmotor B10 Hybrid EV, UVP CHF 29’900.–, 218 PS, 19,3 kWh/100 km plus 1,7 l / 100 km, 900 km Reichweite,  CO₂ 11 g / km (kombiniert, 
WLTP), Energieeffizienzkategorie E: Sämtliche Preise sind unverbindliche Nettopreisempfehlungen inkl. 8,1 % MwSt.  
Die tatsächliche Reichweite kann je nach Fahrstil, Wetter, Route und Ausstattung variieren. Irrtum und Änderungen vorbehalten. 
Durchschnittlicher CO₂-Wert aller in der Schweiz verkauften Neuwagen 2026: 111 g / km.
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effizienzkategorie E: Sämtliche Preise sind unverbindliche Nettopreisempfehlungen inkl. 8,1 % MwSt. Die tatsächliche Reichweite kann je nach Fahrstil, Wetter, 
Route und Ausstattung variieren. Irrtum und Änderungen vorbehalten. Durchschnittlicher CO₂­Wert aller in der Schweiz verkauften Neuwagen 2026: 111 g / km.

 Aigner AG
 Zürcherstrasse 371, 8500 Frauenfeld
 T +41 52 723 21 00, sven.winkler@aigner.ch
 www.aigner.ch

document9338030910695281145.indd   1document9338030910695281145.indd   1 02.06.2026   09:36:3602.06.2026   09:36:36

Metropol Garage AG 
Romanshornerstrasse 203  l  CH-8580 Amriswil 
+41 71 414 20 00  l  info@metropol-garage.ch  l  metropol-garage.ch
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Juhui, wir haben wieder einmal eine Klassenzusammen-
kunft!    10.06.2026
Schule Sonnenberg – Klassen der Jahrgänge 1940 – 
1948

Seit 50 Jahren gibt es unsere Klassentreffen. 1975 be-
schlossen drei ehemalige Schülerinnen: Wir organisieren 
eine Klassenzusammenkunft. Gesagt – getan. Zita 
Schönholzer – Brüschweiler, Ruth Holzer – Kirchmeier 
und Dora Widmeier – Uhler, damals 30 Jahre alt, mach-
ten sich an die Arbeit. Viele unserer ehemaligen Gspänli 
wohnten zum Glück noch in der Gegend oder wenigs-
tens fanden wir Eltern, Geschwister, Nachbarn und 
Freunde, die wussten, wo sie zu finden sind. Auch die 
Unterlagen der Schulbehörde und der Politischen Ge-
meinde Hefenhofen halfen mit, möglichst alle unsere 
ehemaligen Mitschüler und Mitschülerinnen zu finden. 

Klassenzusammenkunft vom 10. Juni 2026

Nun sind, wie gesagt, 50 Jahre seit dem ersten Treffen 
vergangen, und von den bis zu 100 Teilnehmenden der An-
fangszeit sind viele nicht mehr unter uns oder können aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr teilnehmen. Die 
Treffen haben sich merklich verändert. Keine Feste mit 
Musik und Tanz bis in die frühen Morgenstunden in der 
Sonne Hefenhofen, keine Reisen in die Berge und an den 
Bodensee. Heute freuen wir uns über ein feines Mittages-
sen bei Trudi in Auenhofen und gemütliche Gespräche mit 
anderen Ehemaligen.

Am diesjährigen Treffen konnten 25 Personen teilnehmen. 
Die Freude sich wiederzusehen, war gross. Ebenso der 
Wunsch, in einem Jahr wieder dabei zu sein und die Erin-
nerungen an unsere Jugendzeit aufzufrischen. 

Ich wünsche sehr, dass die Klassentreffen noch einige 
weitere Jahre stattfinden können.

Herzlichen Dank dem Team von „HalloHefenhofen“ für die 
Gelegenheit, diesen Bericht mit der Bevölkerung von He-
fenhofen zu teilen.

Dora Widmeier – Uhler
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Hefenhofen 

Mangels helfender Vorstandsmitglieder und Leiterinnen bzw. Leiter können unsere 
Jugendriegen nur noch bis zu den Sommerferien unter dem örtlichen Verein turnen. 
Danach wird der STV HEFENHOFEN leider per August aufgelöst. 

Nach guten und intensiven Gesprächen konnten wir mit dem STV Sommeri eine 
Lösung für die Weiterführung der Turnstunden unserer Kinder finden. 

Dem STV Sommeri gebührt ein grosses Dankeschön für dieses Engagement! 

Unsere Leiterinnen und Leiter werden gemeinsam mit dem gut aufgestellten 
Leiterteam sowie dem Vorstand des STV Sommeri ein passendes Konzept für alle 
turnenden Kinder ausarbeiten. Es wird weiterhin in beiden Turnhallen trainiert. 

Wir hoffen, dass viele Kinder diesen Weg mitgehen, und wünschen allen Turnenden 
sowie den Leiterinnen und Leitern weiterhin fröhliche und erfolgreiche Turnstunden. 

Der Vorstand 

Andrea Hungerbühler 
Sandra Studer 

 

EventsponsorHauptsponsor

fisch
Sa 4. Juli 
ab 17 Uhr
Surprise Areal Sommeri

FISCHKNUSPERLI, PAAR AEROBIC STV

SOMMERI, ALPHORNBLÄSER, HÜPFBURG,

SPIELE, UVM.

ständli
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Schnuppertrainings Jugendriegen Sommeri 
 
Der STV Sommeri freut sich, die Jugendriegen aus Hefenhofen in seinen Verein zu integrieren 
und ihnen eine sportliche Zukunft zu bieten. 
 
Besonders erfreulich ist, dass die bisherigen Leiterinnen und Leiter aus Hefenhofen weiterhin 
bereit sind, sich zu engagieren, um gemeinsam mit dem Leiterteam aus Sommeri ein spannendes 
neues Projekt aufzugleisen. 

Vom 22. bis 26. Juni 2026 haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, ein Schnuppertraining 
zu besuchen. Die Trainings finden wie folgt statt: 

Tag Zeit Ort Angebot 
Montag 18:15 – 19:45 Sommeri Team Aerobic Jugend (ab der 5.Klasse) 
Dienstag 16:45 – 17:45 Sommeri Kinderturnen 
Dienstag 16:45 – 17:45 Hefenhofen Kinderturnen 
Dienstag 18:00 – 19:30 Sommeri Jugi klein, Unterstufe (gemischt) 
Dienstag 18:00 – 19:30 Hefenhofen Jugi klein, Unterstufe (gemischt) 
Donnerstag 18:30 – 20:00 Sommeri Jugi gross, Mittelstufe (gemischt) 
Freitag 20:15 – 22:00 Sommeri Sekundarstufe,  

gemeinsam mit den Aktiven (gemischt) 

Zusätzlich bieten wir im Winterhalbjahr von Herbst bis Pfingsten je ein ErKi-Turnen (= 
Erwachsenen-Kind-Turnen) in Sommeri und Hefenhofen an. Bei Interesse geben euch die 
jeweiligen Hauptleiterinnen gerne weitere Auskünfte. 
 
Tag Zeit Ort Hauptleitung 
Donnerstag 09:00 – 10:00 Hefenhofen Silvana Huber (076 410 02 16) 
Samstag 09:00 – 10:00 Sommeri Bettina Hug-Brandes (bbrandes@outlook.com) 

Weitere Informationen zu den Trainings und dem Leiterteam findet ihr auf unserer Webseite 
stvsommeri.ch.  

Es ist keine Anmeldung notwendig. Die Kinder und Jugendlichen dürfen gerne spontan 
vorbeischauen.  

Bei Fragen oder Unklarheiten dürft ihr euch jederzeit an Sina Germann (J+S-Coach STV 
Sommeri, 076 562 83 07) wenden. 

Wir freuen uns auf viele motivierte junge Turnende! 
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Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen verwandelte sich die Sportanlage beim Schulhaus Sonnen-
berg Ende Mai erneut in einen Treffpunkt für Sport, Begegnung und gelebte Dorfgemeinschaft. «De schnellscht Hefehofer» 
lockte zahlreiche Kinder, Jugendliche, Eltern und Grosseltern an und bestätigte einmal mehr seinen festen Platz im Veranstal-
tungskalender der Gemeinde.

Der traditionsreiche Anlass kann auf eine über 35-jährige Geschichte zurückblicken und gehört für viele Familien in Hefenho-
fen fest zum Frühling. Entsprechend gross war die Freude, als die jungen Sprinterinnen und Sprinter um Hundertstelsekunden, 
persönliche Bestzeiten und die begehrten Titel kämpften.

Eröffnet wurde die Veranstaltung durch Gemeindepräsident Thomas Schnyder, der die Teilnehmenden und Gäste willkommen 
hiess und damit den offiziellen Startschuss für den Wettkampftag gab. Auch die Rangverkündigung am Ende des Anlasses 
übernahm er persönlich und durfte zahlreichen Kindern zu ihren sportlichen Leistungen gratulieren. 

Neben den spannenden Rennen stand vor allem das Miteinander im Mittelpunkt. Die Festwirtschaft, zahlreiche Gespräche am 
Streckenrand und die Begeisterung der Zuschauerinnen und Zuschauer sorgten für eine rundum gelungene Atmosphäre. Be-
sonders bei den jüngeren Gästen erfreute sich die Hüpfburg grosser Beliebtheit und bot zwischen den Wettkämpfen zusätzli-
chen Spielspass.

Das Organisationskomitee zieht insgesamt eine positive Bilanz. Gleichzeitig zeigte die Durchführung auch auf, dass insbeson-
dere bei der Anmeldung und der Kommunikation Verbesserungspotenzial besteht. Die Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
wurden aufgenommen und ernst genommen. Das Organisationskomitee bedankt sich für die konstruktive Kritik und wird die 
Abläufe für die Austragung 2027 überprüfen und gezielt optimieren.

Ein Anlass dieser Grössenordnung wäre ohne die Unterstützung zahlreicher Helferinnen, Helfer und Sponsoren nicht möglich. 
Ein herzlicher Dank gilt der Feuerwehr Hefenhofen, dem STV Hefenhofen, den Männerturnern Hefenhofen, Dario Krüse als 
Schulhausabwart sowie René Lieberherr für die Bereitstellung der Musikanlage.

Ebenso danken die Organisatoren den Sponsoren Trudis Remise in Auenhofen, der Käserei Studer in Hatswil, der Metzgerei 
Willener in Amriswil, der Werkstatt «do treffed mer üs» in Brüschwil, Straub Festinventar in Hefenhofen, Thomas Burren von 
«guets vom Burren» in Chressibuech, Daniel Vogel vom Hamisfelder Hof, Ueli Büchler Hefenhofen, sowie „Chässgnus und 
meh“ aus Amriswil für ihre wertvolle Unterstützung.

Ein besonderer Dank geht zudem an die Schulgemeinde für die Bereitstellung der Infrastruktur sowie an die Gemeinde Hefen-
hofen für die Unterstützung des Anlasses.

Nach einem gelungenen Wettkampftag blicken die Organisatoren bereits nach vorne: Auch 2027 soll «De schnellscht Hefeho-
fer» wieder zahlreiche Kinder und Jugendliche an den Start bringen und eine Tradition fortführen, die das Dorf seit Jahrzehn-
ten verbindet.

De schnellscht Hefehofer begeistert bei sommerlichen 
Bedingungen
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Milo Ullmann verstärkt Hauseigentümer

Im Schloss Hagenwil trafen sich die Mitglieder des Hauseigentümerverbands (HEV) Region Amriswil zur Jahresversamm-
lung. Sie wählten Milo Ullmann neu in den Vorstand.

Nach einer Führung durchs Schloss eröffnete Präsident Jörg Luterbacher den offiziellen Teil des Versammlungsabends. Er 
blickte auf ein ereignisreiches Jahr zurück, in welchem zwei politische Abstimmungen besonders im Fokus standen: die 
Abschaffung der Liegenschaftssteuer und die Abschaffung des Eigenmietwerts. Bei beiden Vorlagen hatte sich der HEV 
aktiv im politischen Diskurs engagiert. Luterbacher betonte dabei die Wichtigkeit einer starken Interessenvertretung, gerade 
in Zeiten zunehmender regulatorischer Herausforderungen.

In der Folge wählten die Mitglieder Milo Ullmann neu in den Vorstand: Der 36-Jährige ist in Amriswil aufgewachsen und heute 
im Bankensektor in Zürich tätig. Mit seiner beruflichen Erfahrung und seiner regionalen Verbundenheit soll er frische Impulse 
in die Vorstandsarbeit einbringen. Auch die weiteren Traktanden, darunter die positiv abgeschlossene Jahresrechnung 2025, 
wurden von den Mitgliedern abgesegnet. Nach der effizienten Versammlung liessen sie den Abend beim geselligen Essen 
im Rittersaal ausklingen. Dabei sei einmal mehr die Bedeutung des Verbands als Plattform für Information, Mitwirkung und 
Gemeinschaft zum Ausdruck gekommen, betont Jörg Luterbacher.

Die Gebäudeversicherung Thurgau (GVTG) rüstet Feuer-
wehrdepots mit einer vom Stromnetz unabhängigen 
Alarmierungslösung aus. Der Notalarm ist eine vom 
Stromnetz unabhängigen Alarmierungslösung. Diese 
besteht aus einem lokalen Sender, einer Notalarmierungs-
Box, einer Antenne sowie Pager für die Angehörigen der 
Feuerwehr. Im Ereignisfall ist so eine Alarmierung der 
Feuerwehr auch ohne funktionierende Kommunikations-
netze (Festnetz, Mobilfunk) möglich, wie zum Beispiel bei 
einem längeren Stromausfall (Black-out).

Medienmitteilung Notalarm
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20 Jahre Industrie Hefenhofen – Eine mutige Idee mit 
nachhaltiger Wirkung

2006 bot sich kurzfristig die Chance, die Produktionshalle in Hefenhofen zu erwerben. Der schnelle Entscheid erwies sich als 
Glücksfall: Er legte den Grundstein für einen Standort, an dem heute rund 45 Menschen mit Beeinträchtigungen in einem 
realen industriellen Umfeld arbeiten. Die Vision war von Beginn an klar – Arbeiten in echter Industrieumgebung statt abge-
schirmter Beschäftigung, begleitet von Fachpersonen und getragen von Verantwortung und Wertschätzung.

2008 und 2009 wurde die Halle umfassend an die Bedürfnisse der Bildungsstätte Sommeri angepasst. Der Einbau von drei 
Reinräumen ermöglichte hochwertige Aufträge im Lebensmittelbereich. Diese Investitionen stärkten den Standort und eröff-
neten neue Marktchancen.

Der Umzug war nicht für alle sofort überzeugend. Doch schon nach einem halben Jahr war die Begeisterung gross: «Nach 
Sommeri zurück wollen wir nicht mehr – hier wird richtig gearbeitet.» Für Manfred Gschwend, der den Kauf damals voran-
trieb, war dies die Bestätigung, dass der Entscheid richtig war.

In den vergangenen 20 Jahren wurde in Hefenhofen montiert, verpackt, abgefüllt und organisiert – vor allem aber gemein-
sam gearbeitet, gelacht und unterstützt. Viele Menschen haben den Standort geprägt und ihn zu einem geschätzten Partner 
der regionalen Industrie gemacht.

Am Jubiläum vom 5. Juni 2026 blickten aktuelle und ehemalige Mitarbeitende sowie Gäste auf diese Entwicklung zurück. 
Ein Rundgang, eine Film- und Fotoshow sowie ein Quiz erinnerten an besondere Momente. Ein gemeinsames Mittagessen 
mit Pizzas der Meyerhans Mühlen AG sorgte für einen kulinarischen Höhepunkt.

Das Fest zeigte eindrücklich, dass die Industrie Hefenhofen weit mehr ist als ein Arbeitsplatz: Ein Ort der Begegnung, Ent-
wicklung und Gemeinschaft. Die Bildungsstätte Sommeri dankt allen, die diesen Weg begleitet haben. Die grösste Stärke des 
Standorts waren und sind die Menschen, die ihn täglich mit Leben füllen und die Erfolgsgeschichte weitertragen.
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Auch in diesem Jahr lädt die Gemeinde Hefenhofen herzlich zur gemeinsamen 1.-August-Feier ein. Die Veranstaltung 
findet auf der Schulanlage Sonnenberg statt und bietet ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt.
Der Festbetrieb startet um 18.00 Uhr mit einer gemütlichen Festwirtschaft. Für das leibliche Wohl ist gesorgt – alle Be-
sucherinnen und Besucher sind herzlich eingeladen, eine Wurst und ein Getränk zu geniessen.

Ein besonderer Höhepunkt des Abends ist die Festansprache um 19.30 Uhr. Als Redner konnte Philipp Gemperle gewon-
nen werden. Er ist in Hatswil aufgewachsen und hat im Sonnenberg die Schule besucht – ein Bezug zu Hefenhofen, der 
den Anlass zusätzlich bereichert. Heute ist Philipp Gemperle Vize-Stadtpräsident in Romanshorn und beruflich als Kom-
munikationsprofi tätig. Manch einer erinnert sich vielleicht noch an ihn: 2019 leitete er das Podium zur Besetzung des 
Gemeindepräsidiums hier in Hefenhofen.

Auch für Familien und Kinder wird einiges geboten: Ein Lampionumzug sorgt für stimmungsvolle Momente, bevor der 
traditionelle 1.-August-Funken entzündet wird. Den Abschluss bildet ein Feuerwerk, das den Nationalfeiertag eindrücklich 
ausklingen lässt.
Für die musikalische und kulturelle Unterhaltung sorgen die Appenzeller Vorderländer, ein Fahnenschwinger, das Alp-
horn-Trio Altnau sowie der Jodelclub Klein Rigi.
Die Gemeinde freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und ein geselliges Beisammensein am Nationalfei-
ertag.

1. Augustfeier 2026
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SENIORENAUSFLUG

SAVE THE DATE

Alle Senioren sind herzlich eingeladen.

Weitere Angaben folgen mit der

persönlichen Einladung!

D O N N E R S T A G

1 0 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6

der Gemeinde Hefenhofen

Gemeinderat Hefenhofen

 

 
 
 

GEWERBEAPÉRO
der Gemeinde Hefenhofen

ab 18:00 Uhr

FREITAG 04.09.2026 

Gemeinderat Hefenhofen

|

SAVE THE DATE

Weitere Angaben folgen mit der
persönlichen Einladung!
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
«HalloHefenhofen!»: 7. September 2026, 17:00 Uhr

HalloHefenhofen!
Diverses

6. Juli 2026 Grünabfuhr 
09:00 Uhr Sammelstellen 

1. August 2026 1. August Feier
18:00 Uhr Schulanlage Sonnenberg

3. August 2026 Grünabfuhr 
09:00 Uhr Sammelstellen

24. August 2026 Bike To Week (bis zum 30. August  
 2026) 
09:00 Uhr Hefenhofen und Umgebung

31. August 2026 Grünabfuhr
09:00 Uhr Sammelstellen

4. September 2026 Gewerbeapéro (Einladung wird 
 verschickt)
18:00 Uhr Im Dörfli

10. September 2026 Seniorenauslug (Einladung wird 
 verschickt)
07:15 Uhr Raum D-Radolfzell

10. September 2026 Informationsveranstaltung Fusion
 Feuerwehr
20:00 Uhr MZH Dozwil

24. September 2026 Papier-/Kartonsammlung (Stadt-
 harmonie Amriswil)
07:30 Uhr Sammelstellen

27. September 2026 Abstimmungssonntag
10:00 Uhr Wahllokale Hefenhofen (Sonnenberg /  
 Hatswil)

28. September 2026 Grünabfuhr
09:00 Uhr  Sammelstellen

Weitere Termine und Informationen finden Sie unter 
www.hefenhofen.ch/termine

gg


